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21. Autofreier Sonntag in Nümbrecht und Waldbröl

Foto: Amina KoppenburgFoto: Amina KoppenburgFoto: Amina KoppenburgFoto: Amina KoppenburgFoto: Amina Koppenburg

Am 31. August findet bereits zum
21. Mal der Autofreie Sonntag
zwischen Nümbrecht und Wald-
bröl statt. Zwischen 9 und 18 Uhr
gehört die Strecke wieder ganz
den Radfahrer*innen, Wandern-
den und Walkern. Start- und Ziel-
punkte sind jeweils an den Ver-
pflegungsstationen entlang der
Route.
Auf der Strecke gibt es fünf Rast-
stationen - in Nümbrecht bei der
Berufsgenossenschaft Nüm-
brecht, in Hömel und in Drinsahl
sowie in Waldbröl in Hahn und in
Hoff. Hier können sich die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer stärken
und neue Kräfte sammeln. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, an
allen fünf Stationen die Teilneh-
merkärtchen abstempeln zu las-
sen, diese abzugeben und bei der
großen Verlosung im Herbst tolle
Preise zu gewinnen.
Um 10:30 Uhr sind alle herzlich
zum Fahrradgottesdienst in Wald-
bröl-Hahn eingeladen.
Bei kleineren Pannen helfen die
Mitarbeiter von Zweiradmeister
vor Ort gern weiter.

Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2Fortsetzung auf Seite 2
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Ein herzliches Dankeschön geht
an alle Helferinnen und Helfer, die
die Strecke sichern: das THW
Waldbröl, die Freiwillige Feuer-
wehr Hömel, den CVJM Nüm-
brecht sowie die Bauhöfe von
Nümbrecht und Waldbröl. Ebenso

danken wir den Dorfgemeinschaf-
ten Drinsahl, Hoff und Hahn sowie
den Verpflegungsstationen.
Im Rahmen der Herbstverlosung
bedanken wir uns bei unseren
Sponsoren: Sparkasse Gummers-
bach, Gemeindewerke Nüm-

brecht, Parkhotel Nümbrecht, Erz-
quell Brauerei, Zweiradmeister,
BALNEO Waldbröl, Nümbrechter
Kur GmbH, der Gemeinde Nüm-
brecht, Wir für Waldbröl GmbH und
der Marktstadt Waldbröl.
Weitere Informationen finden

Sie unter www.autofreier-sonn
tag.info. Der Flyer mit allen De-
tails ist bald in der Touristinfo
Nümbrecht, bei „Wir für Waldbröl
GmbH“ in Waldbröl (Hochstraße
11) sowie im Rathaus der Markt-
stadt Waldbröl erhältlich.

Flexibel mobil: Bürgerbus
Waldbröl jetzt per Handy
bestellbar
Der Waldbröler Bürgerbus fährt
ab dem 4. August nicht mehr im
bisherigen Linienverkehr, sondern
kann über eine App oder das Tele-
fon bestellt werden. Mit einer von
der Firma PPS in Bielefeld entwi-
ckelten App kann der Bus zu je-
dem Zeitpunkt bestellt werden,
an dem er benötigt wird.
Abfahrts- und Zielpunktsind alle
Bus- und Bürgerbushaltestellen im
Stadt- und Gemeindegebiet von
Waldbröl. Zusätzlich haben die
Waldbröler 150 weitere virtuelle
Haltestellen in allen Dörfern ein-
gerichtet. Der Waldbröler Bürger-
bus fährt von Montag bis Freitag
von 8 bis 17. Der Tarif entspricht
dem OVAG-Tarif.
Nach zweijähriger Vorbereitungs-
zeit ist der ehrenamtliche Verein
stolz darauf, den öffentlichen Nah-

verkehr in Waldbröl entscheidend
zu erweitern. Der Waldbröler Bür-
gerbusverein ist mit seinem Ruf-
bus per App ein Pionier im Rhein-
land.
Die App erhält man einfach und
kostenlos über die Homepage des
Bürgerbusvereins. Nach der ein-
maligen Registrierung mit einer
Handynummer und einem selbst
gewählten Passwort kann jede
Fahrt bis eine Woche im Voraus
und bis eine Stunde vor der ge-
planten Abfahrt gebucht werden.
Sollte der Bus zu dem Zeitpunkt
nicht zur Verfügung stehen, gibt
die App Alternativen zum ge-
wünschten Zeitpunkt an.
Alternativ kann auch in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr mit der Rufnum-
mer 0175 116 660 4 der Bus tele-
fonisch vorbestellt werden.
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„Konsequent für Waldbröl“
SPD Waldbröl stellt starkes Team für Kommunalwahl 2025 auf

Anzeige

Die SPD Waldbröl hat ihre Kan-
didatinnen und Kandidaten für
die Kommunalwahl am 14. Sep-
tember 2025 nominiert und prä-
sentiert ein starkes, ausgewo-
genes Team für den Waldbröler
Stadtrat. Mit fast 50 Prozent
Frauenanteil setzt die SPD ein
deutliches Zeichen für Gleich-
berechtigung und Vielfalt in der
Kommunalpolitik.

Erfahrung trifft auf frische Im-Erfahrung trifft auf frische Im-Erfahrung trifft auf frische Im-Erfahrung trifft auf frische Im-Erfahrung trifft auf frische Im-
pulsepulsepulsepulsepulse
Die Kandidatenliste vereint er-
fahrene Kommunalpolitiker mit
engagierten Newcomern, die
alle eines verbindet: der Wille,
„Konsequent für Waldbröl“ zu
arbeiten. Das Team repräsen-
tiert die Breite der sozialdemo-
kratischen Bewegung - von jun-
gen Familien bis hin zu erfahre-
nen Kommunalpolitikern aus al-
len Stadtteilen.
Für die 17 Wahlbezirke treten
folgende Direktkandidatinnen
und -kandidaten an: Sascha
Strutz (010 Alsberg), Volker We-
ber (020 Isengarten), Ulla
Reinsch (030 Diezenkausen),
Marie Schöbel (040 Maibuche),
Gerrit Eschmann (051/052 Dick-
hausen/Thierseifen), Milena
Schöbel (060 Hermesdorf I),
Christian Lauff (070 Hermesdorf
II), Erwin Zeller (080 Boxberg),
Beate Nowak-Schöbel (090 Lüt-
zingen), Anne Pampus (100 Kran-

kenhaus), Frank Marmor (110
Wiedenhof), Daniel Lange (120
Schladerner Straße), Patrick Miel-
ke (130 Büscherhof), Wastl Roth-
Seefrid (140 Schönenbach), Matt-
hias Schneider (150 Realschule),
Petra Ueberholz (160 Rossenbach)
und Dr. Sabrina Berg (170 Bla-
dersbach).
An der Spitze der Reserveliste
steht Sascha Strutz (Fraktionsvor-
sitzender), gefolgt von Anne Pam-
pus (stellvertretende Vorsitzende)
und Frank Marmor (Vorsitzender).
Sowohl Anne Pampus als auch
Frank Marmor kandidieren zusätz-
lich für den Kreistag Oberbergi-
scher Kreis.

Paritätische Besetzung alsParitätische Besetzung alsParitätische Besetzung alsParitätische Besetzung alsParitätische Besetzung als
StärkeStärkeStärkeStärkeStärke
„Wir sind stolz darauf, dass wir
mit acht Frauen unter unseren 17
Direktkandidatinnen und -kandi-
daten antreten - das sind fast 50
Prozent“, erklärt Anne Pampus,
stellvertretende Vorsitzende der
SPD Waldbröl.
„Dies spiegelt unsere Überzeu-
gung wider, dass Politik nur dann
erfolgreich ist, wenn sie die Viel-
falt unserer Gesellschaft abbil-
det.“

Erfolgreiche Bilanz als Funda-Erfolgreiche Bilanz als Funda-Erfolgreiche Bilanz als Funda-Erfolgreiche Bilanz als Funda-Erfolgreiche Bilanz als Funda-
mentmentmentmentment
Die SPD Waldbröl kann auf eine
beeindruckende Bilanz erfolgrei-
cher Projekte zurückblicken. Das

neue Hallen- und Freizeitbad
BALNEO ist zu einem echten
Schmuckstück geworden. „Ohne
die SPD gäbe es BALNEO nicht“,
betont Marmor die zentrale Rolle
seiner Partei bei diesem Vorzei-
geprojekt.
Weitere Projekte umfassen den
Neubau der Markthalle und die
Sanierung des Marktplatzes. Der
Schutz des Königsbornpark soll
auf SPD-Antrag erneut verlängert
werden. Die Feuerwehr wurde mit
erheblichen Mitteln modernisiert,
neue Wohn- und Gewerbegebiete
erschlossen und durch erfolgrei-
che SPD-Arbeit in Düsseldorf be-
schädigte Waldwege restauriert.
Der Rollsportpark an der „Klus“
wurde eröffnet und das Kleins-
portfeld in Eichen fertiggestellt.
Auch die Planung einer städti-
schen PV-Anlage am Parkplatz
Raabeweg hat auf SPD-Initiative
bereits begonnen.

Zukunftsprojekte im FokusZukunftsprojekte im FokusZukunftsprojekte im FokusZukunftsprojekte im FokusZukunftsprojekte im Fokus
Die SPD begleitet aktiv die Er-
neuerung des Merkurareals und
setzt sich dabei für mehr Bürger-
nähe ein. Besonders im Bildungs-
bereich kämpft die SPD für eine
Erweiterung und Verbesserung der
Schulen in Waldbröl, denn „die
Bildung unserer Kinder ist der
Schlüssel für unsere Zukunft“.
Darüber hinaus setzt sich die Par-
tei für eine nachhaltige Stadtent-
wicklung ein, die sowohl ökologi-

sche als auch soziale Aspekte
berücksichtigt.

Doppeltes Engagement fürDoppeltes Engagement fürDoppeltes Engagement fürDoppeltes Engagement fürDoppeltes Engagement für
WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl
Mit Anne Pampus und Frank
Marmor treten zwei erfahrene
Kommunalpolitiker auch für den
Kreistag an. „Für Waldbröl zwei
starke Stimmen im Kreistag“,
so das Motto der beiden
Kreistagskandidat*innen, die
sich für wichtige Themen ein-
setzen: Kein überteuerter Glas-
palast für die Kreisverwaltung,
Verbesserung der Gesundheits-
versorgung, bezahlbaren Wohn-
raum und klimaschonende Bau-
weise sowie Klimaschutz und
eine gesunde Umwelt.

Klares Bekenntnis zu demokra-Klares Bekenntnis zu demokra-Klares Bekenntnis zu demokra-Klares Bekenntnis zu demokra-Klares Bekenntnis zu demokra-
tischen tischen tischen tischen tischen WWWWWertenertenertenertenerten
Als „Partei für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, den Frie-
den und den Wohlstand für alle
in einer lebenswerten Umwelt“
positioniert sich die SPD Wald-
bröl klar im demokratischen
Spektrum. Die SPD ruft alle Bür-
gerinnen und Bürger auf, sich
für ein friedliches und respekt-
volles Miteinander einzusetzen.
Hass und Hetze haben in Wald-
bröl keinen Platz.

KKKKKontakt:ontakt:ontakt:ontakt:ontakt: SPD Waldbröl - Frank
Marmor (Vorsitzender):
frank.marmor@spd-waldbroel.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU präsentiert Ziele für ein starkes Waldbröl
Thema heute: Soziales & Sport

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ehrung für Rudolf Ganss:
50 Jahre treues SPD-Engagement

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Im sozialen Bereich sind die Zie-
le und Anliegen der CDU Wald-
bröl genauso vielfältig wie der
Bereich selbst. Zunächst ist es
aus Sicht der CDU-Fraktion von
hoher Bedeutung, den Wert der
Menschen vor Ort darzustellen,
die ehrenamtlich viele soziale
Vereine, Einrichtungen und Pro-
jekte unterstützen oder feder-
führend leiten. Diesen Men-
schen möchten wir für Ihren wich-
tigen Einsatz für unsere Gesell-
schaft danken. Die CDU Wald-
bröl möchte für diese Kümme-
rer ein Umfeld schaffen, in dem
sie optimal arbeiten können. Die
Unterstützung sozialer Projekte

sollte stets durch die Begleitung
des zuständigen Ausschusses er-
folgen, um Probleme und Anlie-
gen in engem Kontakt mit den
Beteiligten lösen zu können. Die
CDU Waldbröl ist gerne An-
sprechpartner für soziale Anlie-
gen und wird diese in die politi-
schen Beratungen einbringen.
Dies gilt auch für Dorfgemein-
schaften, die in Ihren Ortschaf-
ten durch viel Engagement Ver-
anstaltungen und Projekte er-
möglichen und so dafür sorgen,
dass die Generationen zusam-
menkommen. Ein wohl behüte-
tes und aktives Aufwachsen un-
serer Kinder und die Verhinde-

rung von Einsamkeit im Alter
sind dabei wichtige Ziele, die
die Dorfgemeinschaften und die
CDU Waldbröl verbinden.
Unsere Unterstützung gilt
gleichermaßen für den Bereich
Sport. Die vielfältigen Waldbröler
Sportvereine werden ebenso
durch starke Ehrenamtler betrie-
ben und ermöglichen allen Gene-
rationen eine Teilhabe an sportli-
chen Aktivitäten. Wir möchten den
Sport daher in seiner Breite un-
terstützen und stehen gerne als
Ansprechpartner für alle Anliegen
bereit.
Die Entwicklung und Instandset-
zung von städtischen Sportstät-

ten haben wir in den vergange-
nen Jahren intensiv vorangetrie-
ben und damit ein umfassendes
Sportangebot für die Waldbröle-
rinnen und Waldbröler aufgebaut.
Als wichtige Projekte sind das
Hallenbad „Balneo“, die Heid-
berghalle inklusive des angren-
zenden Sportzentrums, das Klein-
spielfeld in Eichen und der Roll-
sportpark an der Klus zu nennen.
Unsere ZieleUnsere ZieleUnsere ZieleUnsere ZieleUnsere Ziele
1. Stärkung des Ehrenamtes
2. Unterstützung von Vereinen

und ehrenamtlichen Einrich-
tungen

3. Weitere Optimierung der
Sportstätten

Ein besonderer Nachmittag für
verdiente Genossen im Oberberg-
ischen Kreis: Die Ehrung der Par-
teijubilare.
Als Jubilar für 50 Jahre sozialde-
mokratisches Engagement nahm
Rudolf Ganss am 13.6.25 am
kreisweiten Empfang für Partei-
jubilare im Phönix Hotel Berg-
neustadt teil. Die SPD Waldbröl
war stolz, ihn bei dieser beson-
deren Veranstaltung zu beglei-
ten.

Malu Dreyer, ehemalige Minister-
präsidentin von Rheinland-Pfalz,
bereicherte als Ehrengast den
Nachmittag mit Einblicken aus
ihrer politischen Laufbahn. Ein
wertvoller Dialog zwischen erfah-
renen und jüngeren Parteifreun-
den entstand bei bergischen Spe-
zialitäten.
Besonders beeindruckend waren
die Geschichten der Jubilare über
Jahrzehnte politischen Wandels
und ihr ungebrochenes Engage-

ment für soziale Gerechtigkeit.
Solche Begegnungen erinnern uns
daran, warum wir zusammenste-
hen und auch kommunal für be-
zahlbaren Wohnraum, gute Schu-
len und starke Infrastruktur kämp-
fen.
In den vergangenen 50 Jahren hat
die SPD entscheidend zur Moder-
nisierung des Sozialstaats beige-
tragen - von der Bildungsexpansi-
on bis zur Gleichberechtigung.
Diese Erfolge zeigen, was sozial-

demokratische Politik bewirken
kann.
Rudolf Ganss steht exemplarisch
für diese Generation von Sozial-
demokraten, die wichtige Errun-
genschaften wie die gesetzliche
Krankenversicherung, den Min-
destlohn und das Kindergeld mit-
geprägt haben.
Die SPD Waldbröl dankt Rudolf
Ganss für sein halbes Jahrhun-
dert treuer Mitgliedschaft.

Sandra Wendt
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Kath. Pfarrgemeinde
Waldbröl und Filiale
Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom
02.08. - 16.08.2025

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe und Taufe des Kindes Nael
Ümit
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
17:30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet ent-
fällt!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe
10:30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.

Messe
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe Musik: Chor AM HA ADON
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
17:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Michael, Waldbröl: Vieh- und
Krammarkt<Op>
10:15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:30 Uhr - AWO-Haus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet ent-
fällt!
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
18:30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Bitte beachten Sie, dass das Pas-
toralbüro in den Sommerferien
(14. Juli bis 26. August) dienstag-
nachmittags geschlossen ist.
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 18 Uhr (außer in den Som-
merferien) sowie Dienstag bis
Donnerstag 9 bis 12 Uhr
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Wissenswertes zur
Unfallkommission

Repair Café
Angebot der Ehrenamtsinitiative Weitblick in
MorsbachOberbergischer Kreis. In Zusam-

menarbeit mit Vertretern der
13 kreisangehörigen Städte und
Gemeinden, der Bezirksregie-
rung Köln, des Landesbetriebs
Straßen NRW sowie der Kreis-
polizeibehörde des Oberberg-
ischen Kreises fand die jährli-
che Sitzung der Unfallkommis-
sion für den Oberbergischen
Kreis statt, welche erlasskon-
form immer im ersten Halbjahr
eines jeden Jahres stattfinden
muss.
Im Rahmen der Jahres-Unfall-
kommissionsitzung haben die
Unfa l lkommiss ionsmitg l ieder
und die Bezirksregierung noch-
mals gemeinsam die Umsetzung
und Wirksamkeit der Maßnah-
menbeschlüsse aller Unfall-
häufungsstelle/-linie (UHS/UHL)
des vorangegangenen Jahres
und aller nicht beseitigten UHS/
UHL der Vorjahre kontrolliert
und geprüft, ob ggf. weitere Be-
schlüsse zu den UHS/UHL erfor-
derlich sind.
Eine Lichtsignalanlage (Ampel)
wie zum Beispiel in Reichshof,
Pochwerk oder eine Tempore-
duzierung in einer scharfen Kur-
ve auf 30 km/h wie in Nüm-
brecht, Papiermühle.
Auch können Kurventafeln, Leit-
pfosten und Markierungen hel-
fen, den Verkehrsraum begreif-
barer und damit sicherer zu ge-
stalten. Die diversen Maßnah-
men werden nun beobachtet
und auf Ihre Wirkung hin beur-
teilt.

Was macht die Unfallkommis-Was macht die Unfallkommis-Was macht die Unfallkommis-Was macht die Unfallkommis-Was macht die Unfallkommis-
sion?sion?sion?sion?sion?
Unfallkommissionen haben bun-
desweit die Aufgabe, Unfallhäu-
fungen zu erkennen, sie zu be-
werten und bauliche oder ver-
kehrsregelnde Maßnahmen zur
Beseitigung zu beschließen.
Zu den Aufgaben zählen ins-
besondere auch die Sonderun-
tersuchungen, die sich auf be-
sondere Unfallmerkmale auf
Außerortsstraßen beziehen. Sie
dienen dazu, das Augenmerk
auf Unfälle zu lenken, die in
Verbindung mit einem Sonder-
merkmal eine besondere Un-
fallauffälligkeit im Straßennetz

zeigen. Bei diesen Sondermerk-
malen handelt es sich um Un-
fälle mit Aufprall auf Bäumen,
Motorradunfälle und Kurvenun-
fälle.
Diese auffälligen Strecken wer-
den alle drei Jahre durch die
Bezirksregierung Köln ermit-
telt und von der Unfallkommis-
sion behandelt.

Wer sitzt in der Unfallkommis-Wer sitzt in der Unfallkommis-Wer sitzt in der Unfallkommis-Wer sitzt in der Unfallkommis-Wer sitzt in der Unfallkommis-
sion?sion?sion?sion?sion?
Die Unfallkommission besteht
in der Regel zumindest aus Mit-
arbeitenden des Straßenver-
kehrsamtes des Oberberg-
ischen Kreis, der Kreispolizei-
behörde, der Straßenbaulast-
träger und der betroffenen
Kommune.

Wann handelt es sich um eineWann handelt es sich um eineWann handelt es sich um eineWann handelt es sich um eineWann handelt es sich um eine
Unfallhäufungsstelle/-l inie?Unfallhäufungsstelle/-l inie?Unfallhäufungsstelle/-l inie?Unfallhäufungsstelle/-l inie?Unfallhäufungsstelle/-l inie?
Aus dem Runderlass des Ver-
kehrsministeriums Nordrhein-
Westfalen ergeben sich die
Grenzwerte zur Identifizierung
von Unfallhäufungsstellen und
-linien. Wenn sich z.B. an einer
Kreuzung innerhalb eines Jah-
res drei Verkehrsunfälle in glei-
cher Weise mit leichten Perso-
nenschäden ereignen, handelt
es sich um eine Unfallhäufungs-
stel le.
Wenn sich innerhalb von drei
Jahren drei Verkehrsunfälle in
unterschiedlicher Weise mit
schweren Personenschäden er-
eignet haben, handelt es sich
ebenfalls um eine Unfallhäu-
fungsstelle. Weitere Informati-
onen finden Sie hier.

Welche Maßnahmen könnenWelche Maßnahmen könnenWelche Maßnahmen könnenWelche Maßnahmen könnenWelche Maßnahmen können
zur Beseitigung von Unfallhäu-zur Beseitigung von Unfallhäu-zur Beseitigung von Unfallhäu-zur Beseitigung von Unfallhäu-zur Beseitigung von Unfallhäu-
fungsstellen durchgeführt werfungsstellen durchgeführt werfungsstellen durchgeführt werfungsstellen durchgeführt werfungsstellen durchgeführt wer-----
den?den?den?den?den?
Hierfür ist regelmäßig eine Ana-
lyse der Unfallberichte und eine
eingehende Betrachtung der
Unfallstellen notwendig. Dabei
geht es darum festzustellen,
warum gerade dort gehäuft Un-
fälle geschehen.
Ist die Stelle unübersichtlich?
Ist die Verkehrsregelung ein-
deutig?
Ist die Gefahrenstelle früh
genug erkennbar?

Repair Café: Reparieren statt
Konsumieren, Digitale Geräte und
Ausfüllhilfen.
Das Team des Repair Cafés steht
wieder am Samstag, 2. August,
von 10 bis 13 Uhr bereit. Wie ge-
wohnt im Hause Reinery, Betreu-
tes Wohnen, Am Prinzen Heinrich,
in den Räumen der Tagespflege.

Interessierte des Weitblick-Ange-
bots Repair Café wenden sich
gerne an die Morsbacher Weit-
blick-Lotsin Brigitte Kötting: Te-
lefon 02294 6462 und 02294 699
530; E-Mail: morsbach@weitblick-
obk.de.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick.
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Kein Platz für Gewalt: Sitzbank vor dem Kreishaus als
dauerhaftes Signal installiert
Initiative des oberbergischen Netzwerk no - gegen Gewalt

Das Netzwerk no - gegen Gewalt will mit der Motivbank ein sichtbares Zeichen setzen. Fotos: OBKDas Netzwerk no - gegen Gewalt will mit der Motivbank ein sichtbares Zeichen setzen. Fotos: OBKDas Netzwerk no - gegen Gewalt will mit der Motivbank ein sichtbares Zeichen setzen. Fotos: OBKDas Netzwerk no - gegen Gewalt will mit der Motivbank ein sichtbares Zeichen setzen. Fotos: OBKDas Netzwerk no - gegen Gewalt will mit der Motivbank ein sichtbares Zeichen setzen. Fotos: OBK

Oberbergischer Kreis. „Kein Platz
für Gewalt“ - dieser Slogan steht
auf der violetten Sitzbank, die auf
Initiative des Netzwerk no - ge-
gen Gewalt aufgestellt wurde. Die
Bank steht gut sichtbar vor dem
Haupteingang des Kreishauses.
Sie wurde im Rahmen des Inter-
nationalen Tag gegen Gewalt an
Frauen installiert. „Wir möchten
mit der Bank ein deutliches und
dauerhaft sichtbares Symbol ge-
gen Gewalt zu setzen“, sagt die
Gleichstellungsbeauftragte des
Oberbergischen Kreises, Magda-
lena Tertel, die das Netzwerk no -
gegen Gewalt für den Oberberg-
ischen Kreis leitet und die Kam-
pagne im Oberbergischen Kreis
verantwortet. Das im Jahr 2002
gegründete Netzwerk hat sich die
Hilfe und Unterstützung der Opfer
und die Gewaltprävention zur Auf-
gabe gemacht. Noch immer ist
das Ausmaß von Gewalt gegen
Frauen und Mädchen hoch, auch
bei uns im Oberbergischen Kreis.
Aber auch Gewalt gegen Männer
und Jungen ist ein großes Tabu-
Thema, dem sich das Netzwerk

annimmt. „Die violette Sitzbank
lädt nicht nur zum Verweilen ein.
Sie soll das Thema ‚Gewalt gegen
Menschen‘ aus der Tabuzone ho-
len und stärker ins Gespräch brin-
gen. Die Kampagne ist nur des-
halb möglich, weil wir Unterstüt-
zung in Form von Fördermitteln
für die Öffentlichkeitsarbeit vom
Ministerium für Kinder, Jugend,
Familie, Gleichstellung, Flucht und
Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen erhalten“, sagt Mag-
dalena Tertel.
Die Bank ist an der Rückenlehne
mit einer Plakette versehen, die
über Hilfen und Anlaufstellen vor
Ort informiert. „Gemeinsam mit
der Kreispolizeibehörde, Kommu-
nen, Bildungseinrichtungen und
verschiedenen Organisationen
setzen wir uns dafür ein, dass sich
die Menschen im Oberbergischen
Kreis sicher fühlen können: im öf-
fentlichen Raum, an ihrem Ar-
beitsplatz, in ihrer Freizeit und
auch zu Hause. Wichtige Maßnah-
men sind Prävention und Aufklä-
rung. Dazu können auch die Bän-
ke mit ihrer Signalwirkung bei-

tragen“, sagt Landrat Jochen
Hagt.
Das oberbergische Netzwerk no -
gegen Gewalt möchte in den kom-
menden Monaten und Jahre gerne

noch weitere violette Bänke im
Oberbergischen Kreis aufstellen
damit flächendeckend alle Bürger-
innen und Bürger erreicht werden
können.

Landrat Jochen Hagt (r.), Kreisdirektor Klaus Grootens und die Gleich-Landrat Jochen Hagt (r.), Kreisdirektor Klaus Grootens und die Gleich-Landrat Jochen Hagt (r.), Kreisdirektor Klaus Grootens und die Gleich-Landrat Jochen Hagt (r.), Kreisdirektor Klaus Grootens und die Gleich-Landrat Jochen Hagt (r.), Kreisdirektor Klaus Grootens und die Gleich-
stellungsbeauftragte des Oberbergischen Kreises, Magdalena Tertel,stellungsbeauftragte des Oberbergischen Kreises, Magdalena Tertel,stellungsbeauftragte des Oberbergischen Kreises, Magdalena Tertel,stellungsbeauftragte des Oberbergischen Kreises, Magdalena Tertel,stellungsbeauftragte des Oberbergischen Kreises, Magdalena Tertel,
weisen auf die Motivbank „Kein Platz für Gewalt“ am Haupteingang desweisen auf die Motivbank „Kein Platz für Gewalt“ am Haupteingang desweisen auf die Motivbank „Kein Platz für Gewalt“ am Haupteingang desweisen auf die Motivbank „Kein Platz für Gewalt“ am Haupteingang desweisen auf die Motivbank „Kein Platz für Gewalt“ am Haupteingang des
Kreishauses hin.Kreishauses hin.Kreishauses hin.Kreishauses hin.Kreishauses hin.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Privat vorsorgen: Warum ein Notvorrat sinnvoll ist

Bei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der Oberbergische Kreis an seinem Stand aufBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der Oberbergische Kreis an seinem Stand aufBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der Oberbergische Kreis an seinem Stand aufBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der Oberbergische Kreis an seinem Stand aufBei der Blaulichtmeile 2022 entlang der Aggertalsperre ging der Oberbergische Kreis an seinem Stand auf
das Thema Not- beziehungsweise Grundvorrat ein. Foto: OBKdas Thema Not- beziehungsweise Grundvorrat ein. Foto: OBKdas Thema Not- beziehungsweise Grundvorrat ein. Foto: OBKdas Thema Not- beziehungsweise Grundvorrat ein. Foto: OBKdas Thema Not- beziehungsweise Grundvorrat ein. Foto: OBK

Die Kreisverwaltung informiert
monatlich zum Thema Notfallvor-
sorge - diesmal über die Bedeu-
tung eines persönlichen Notvor-
rats.
Oberbergischer Kreis. Im Alltag
ist die Versorgung mit Lebensmit-
teln, Trinkwasser und Energie für
uns eine Selbstverständlichkeit.
Frische Ware steht im Supermarkt-
regal, Wasser kommt jederzeit
aus dem Hahn, Strom und Gas
sind rund um die Uhr verfügbar.
Doch genau diese Verlässlichkeit
kann im Falle einer größeren Stö-
rung, etwa durch Naturereignisse
oder länger andauernde Strom-
ausfälle, zeitweise beeinträchtigt
sein. Deshalb gilt: Ein Notvorrat
sollte unabhägnig von konkreten
Krisen im Alltag angelegt werden,
wenn Geschäfte wie gewohnt ge-
öffnet sind und Lieferketten funk-
tionieren.
„Wer in ruhigen Zeiten vorsorgt,
muss in einer Krisensituation
nicht improvisieren. So bleibt man
handlungsfähig und kann sich und
seine Familie auch in Ausnahme-
situationen schützen“, sagt Kreis-
direktor Klaus Grootens. Er weiß
jedoch auch: „Nicht jeder Haus-
halt hat zusätzliches Geld und
Platz, um einen umfangreichen
Notvorrat anzulegen. Jedoch kann
auch bereits ein kleiner Vorrat für
einige Tage im Notfall helfen.“
Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe
(BBK) empfiehlt, pro Person für
zehn Tage einen Grundvorrat an-
zulegen. Persönliche Vorlieben,
Diäten und Allergien sollten bei
der Planung berücksichtigt wer-
den. Der Vorrat sollte regelmäßig
verbraucht und durch neue Pro-
dukte ersetzt werden. So bleibt
der Vorrat frisch und passt dauer-
haft zum eigenen Bedarf.
GrundvorrGrundvorrGrundvorrGrundvorrGrundvorrat (10 at (10 at (10 at (10 at (10 TTTTTage / eine Page / eine Page / eine Page / eine Page / eine Pererererer-----
son):son):son):son):son):
• 20 Liter Wasser zum Trinken

und für die Zubereitung von
Lebensmitteln

• 3,5 kg Getreide, Getreidepro-
dukte, Brot, Kartoffeln, Nu-
deln, Reis

• 4,0 kg Gemüse und Hülsen-
früchte (z. B. haltbar in Dose
oder Glas)

• 2,5 kg Obst, Nüsse (z. B. ge-
trocknet, in Dosen oder Glas)

• 2,6 kg Milch, Milchprodukte

• 1,5 kg Fisch und Fleisch (z. B.
haltbar in Dose oder Glas),
Eier bzw. Volleipulver

• 0,4 kg Fette und Öle
• Sonstiges nach Belieben (z.

B. Zucker, Süßstoff, Honig,
Marmelade, Salz )

Tipps zur Lagerung:Tipps zur Lagerung:Tipps zur Lagerung:Tipps zur Lagerung:Tipps zur Lagerung:
• Vorrangig Lebensmittel aus-

wählen, die auch im Alltag
genutzt werden.

• Auf lange Haltbarkeit ohne
Kühlung achten.

• Lebensmittel kühl, trocken,
dunkel und möglichst luftdicht
lagern.

• Auch an Haustiere, Babys oder
besondere Ernährungsbedürf-
nisse denken.

• Möglichkeiten schaffen, Spei-
sen notfalls ohne Strom zuzu-
bereiten (z. B. draußen mit
einem Campingkocher).

Der „Ratgeber für Notfallvorsor-
ge und richtiges Handeln in Not-
situationen“ des BBK enthält eine
detaillierte Übersicht der empfoh-
lenen Vorräte sowie zahlreiche
praktische Tipps. Er ist kostenfrei
als PDF unter www.notfallvorsorge-
bbk.de verfügbar.
Auch der Oberbergischen Kreis
bietet unter www.obk.de/notfall-
info weitere Hinweise und Infor-
mationsmaterialien an.
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Neuer Rekord beim
STADTRADELN 2025 im
Oberbergischen Kreis
3.040 aktiv Radelnde haben insgesamt
850.668 Kilometer zurückgelegt
Oberbergischer Kreis. Der Ober-
bergische Kreis sowie die Städte
und Gemeinden Bergneustadt,
Engelskirchen, Gummersbach,
Hückeswagen, Lindlar, Nüm-
brecht, Marienheide, Morsbach,
Radevormwald, Reichshof, Wald-
bröl, Wiehl und Wipperfürth ha-
ben vom 09.06. bis 29.06.2025
gemeinsam an der Aktion STADT-
RADELN des Klima-Bündnis Ser-
vices teilgenommen.
Insgesamt legten 3.040 Radelnde
in 234 Teams 850.668 Kilometer
zurück. Das entspricht einer CO2-
Vermeidung von 140 Tonnen -
wenn die gleiche Distanz mit dem
Pkw gefahren würde.
140 Tonnen ist in etwa die CO2-
Menge, die 100 Pendlerinnen und
Pendler in einem Jahr für Arbeits-
wege (durchschnittlich 40 Kilome-
ter pro Tag) mit dem Pkw verbrau-
chen. Die geradelten Kilometer
entsprechen einer Strecke von
rund 21-mal um den Äquator oder
1.390-mal Luftlinie von Hamburg
nach München.
Teams mit bis zu 116 Personen
aus Firmen, Hilfsorganisationen,
Vereinen, Dörfern, Schulen, Kin-
dertagesstätten, Bürgerengage-
ment, Religionsgemeinschaften,
Verwaltungen, Parteien, Freun-
den und Freundinnen sowie Fami-
lien haben teilgenommen. Der
Oberbergische Kreis hat dieses
Jahr zum siebten Mal am STADT-
RADELN teilgenommen und der
Wettbewerb nimmt immer mehr

Fahrt auf - die Zahl der Radeln-
den ist seit der ersten Teilnahme
2018 stetig gestiegen, auch, weil
immer mehr Städte und Gemein-
den im Oberbergischen Kreis mit-
machen.
„Die 3.040 Teilnehmenden haben
mit den geradelten Kilometern
einen neuen Rekord aufgestellt -
eine tolle Gemeinschaftsleistung!
Neben dem sportlichen Ziel ha-
ben die Radlerinnen und Radler
gezeigt: Wer öfter mal mit dem
Fahrrad statt mit dem Auto fährt,
kann CO2 vermeiden und damit
zum Klimaschutz beitragen“, sagt
Landrat Jochen Hagt zum Ab-
schluss der Aktion. „Ich freue mich
auch, dass das Team der Kreisver-
waltung beim diesjährigen STADT-
RADELN insgesamt rund 12.000
Radkilometer zurückgelegt hat.“
Statistisch betrachtet, hat jede
Radlerin und jeder Radler 280 Ki-
lometer zurückgelegt, umgerech-
net auf die Einwohnerzahl des
Oberbergischen Kreises ent-
spricht das etwa 3,08 Kilometer
je Einwohnerin und Einwohner. Die
geradelten Kilometer und die ent-
sprechende CO2-Vermeidung für
die beteiligten Kommunen und für
die Teams sind ablesbar auf
www.stadtradeln.de/oberbergi-
scher-kreis und auf den Untersei-
ten der Städte und Gemeinden.
Zudem können alle Radelnden ihre
persönliche CO2-Vermeidung se-
hen. Diese Zahlen machen den
Klimaschutz „begreifbarer“.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
DonnerDonnerDonnerDonnerDonnerstagstagstagstagstag,,,,, 14. 14. 14. 14. 14.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr07.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
Ankauf von: Silber, Gold, Palladium,
Schmuck, Münzen, auch defektes.
Faire Bewertung, tagesaktuelle Prei-
se, diskret und zuverlässig.
Tel. 01632298167

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Kreis hat drei Schulen für ihre exzellente Berufs- und
Studienorientierung ausgezeichnet
Das Kaufmännische Berufskolleg Oberberg hat das Berufswahl-SIEGEL NRW zum ersten
Mal erhalten, zwei Schulen wurden erneut ausgezeichnet

Erstmals als Berufswahl-SIEGEL Schule zertifiziert: Freude beim Kaufmännischen Berufskolleg Oberberg,Erstmals als Berufswahl-SIEGEL Schule zertifiziert: Freude beim Kaufmännischen Berufskolleg Oberberg,Erstmals als Berufswahl-SIEGEL Schule zertifiziert: Freude beim Kaufmännischen Berufskolleg Oberberg,Erstmals als Berufswahl-SIEGEL Schule zertifiziert: Freude beim Kaufmännischen Berufskolleg Oberberg,Erstmals als Berufswahl-SIEGEL Schule zertifiziert: Freude beim Kaufmännischen Berufskolleg Oberberg,
Standorte Gummersbach und Waldbröl. Fotos: OBKStandorte Gummersbach und Waldbröl. Fotos: OBKStandorte Gummersbach und Waldbröl. Fotos: OBKStandorte Gummersbach und Waldbröl. Fotos: OBKStandorte Gummersbach und Waldbröl. Fotos: OBK

Als Berufswahl-SIEGEL Schule bestätigt: die Gesamtschule Waldbröl.Als Berufswahl-SIEGEL Schule bestätigt: die Gesamtschule Waldbröl.Als Berufswahl-SIEGEL Schule bestätigt: die Gesamtschule Waldbröl.Als Berufswahl-SIEGEL Schule bestätigt: die Gesamtschule Waldbröl.Als Berufswahl-SIEGEL Schule bestätigt: die Gesamtschule Waldbröl.

Oberbergischer Kreis. Der Ober-
bergische Kreis hat drei Schulen
mit dem Berufswahl-SIEGEL Nord-
rhein-Westfalen ausgezeichnet,
die sich in herausragender und
beispielhafter Weise um ihre Schü-
ler bemühen und ihnen bei der
Wahl eines Berufes mit Rat und
Tat zur Seite stehen. Die zertifi-
zierten Preisträger sind:
Das Kaufmännische BerufskollegKaufmännische BerufskollegKaufmännische BerufskollegKaufmännische BerufskollegKaufmännische Berufskolleg
OberbergOberbergOberbergOberbergOberberg mit den Standorten
Gummersbach und Waldbröl, das
erstmalig ausgezeichnet wurde;
die Städtische Realschule Berg-Städtische Realschule Berg-Städtische Realschule Berg-Städtische Realschule Berg-Städtische Realschule Berg-
neustadtneustadtneustadtneustadtneustadt, die das SIEGEL bereits
zum dritten Mal erhält und die
Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule Gesamtschule WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl, die das
SIEGEL seit 2009 trägt und erneut
rezertifiziert wurde.
„Von dieser Zertifizierung profi-
tieren nicht nur die Schulen - sie
sendet ein klares Signal an die
Bildungslandschaft und die regio-
nale Wirtschaft: Hier wird Zukunft
gestaltet, hier entsteht die nächs-
te Generation von Fachkräften“,
sagt Frank Herhaus, Dezernent für

Planung und Regionalentwicklung
beim Oberbergischen Kreis.
Das Engagement an den „SIEGEL-
Schulen“ ist vielfältig: Lehrerin-
nen und Lehrer bereiten Praxis-
phasen intensiv vor und nach, ini-
tiieren Schulhofaktionen mit Un-
ternehmen, gehen verbindliche
Kooperationen mit Unternehmen
ein, führen individuelle und stan-
dardisierte Persönlichkeitscoa-
chings mit Schülerinnen und Schü-
lern durch, es werden digitale Ste-
len angeschafft, an denen kurze
Imagefilme der regionalen Unter-
nehmen mit Angeboten freier Aus-
bildungsplätze gezeigt werden
und vieles mehr.
Dabei handeln sie nach ihrem
Grundsatz: „Die Schülerin und der
Schüler stehen im Mittelpunkt!“
Thomas Gunkel, Schulamtsdirek-
tor mit Generale für KAoA (Kein
Abschluss ohne Anschluss - das
NRW Landesprogramm für Beruf-
liche Orientierung mit verpflich-
tenden Standardelementen) hat
zusammen mit Vertreterinnen und
Vertretern der Jury die Plaketten
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Erneut mit dem Berufswahl-SIEGEL zertifiziert: die Realschule Bergneustadt.Erneut mit dem Berufswahl-SIEGEL zertifiziert: die Realschule Bergneustadt.Erneut mit dem Berufswahl-SIEGEL zertifiziert: die Realschule Bergneustadt.Erneut mit dem Berufswahl-SIEGEL zertifiziert: die Realschule Bergneustadt.Erneut mit dem Berufswahl-SIEGEL zertifiziert: die Realschule Bergneustadt.

überreicht, - verbunden mit wert-
schätzenden Worten für die ge-
leistete Arbeit in Sachen Berufli-
che Orientierung: „Das was an
diesen Schulen für die berufliche
Zukunft der Schülerinnen und
Schüler geleistet wird, geht über
den Standard von KAoA hinaus
und hat Vorbildcharakter.“
Die jüngste Verleihung der Be-
rufswahl-SIEGEL hat im Rahmen
einer kleinen Feierstunde in den
Räumlichkeiten der Volksbank
Oberberg eG in Wiehl stattgefun-
den. Deren Vorstandsvorsitzender
Ingo Stockhausen fand anerken-
nende Worte für den Einsatz der
Lehrkräfte an den frisch zertifi-
zierten Schulen: „Auch wir als
Volksbank Oberberg können uns
glücklich schätzen, dass Sie an
den Schulen ein solch großes En-
gagement zeigen - Sie bereiten
unseren Nachwuchs praxisorien-
tiert auf das Berufsleben vor.“
Die schulischen Vertreterinnen
und Vertreter der drei Schulen
haben die Auszeichnung in Form
von Plaketten glücklich und stolz
entgegengenommen. Diese wer-
den ab sofort gut sichtbar am je-
weiligen Schulgebäude installiert.
Das Berufswahl-SIEGEL NRWDas Berufswahl-SIEGEL NRWDas Berufswahl-SIEGEL NRWDas Berufswahl-SIEGEL NRWDas Berufswahl-SIEGEL NRW
Das Berufswahl-SIEGEL ist ein frei-
williger Zertifizierungsprozess für
alle allgemeinbildenden weiter-
führenden Schulen, die in vorbild-
licher Weise ihre Schüler und Schü-
lerinnen auf die Arbeitswelt vor-
bereiten und ihnen den Übergang
ins Berufsleben erleichtern.
Ausgehend vom Netzwerk „Be-
rufswahl-SIEGEL“ der Bertels-
mann-Stiftung ist im Jahr 2009
der Siegel-Prozess im Oberberg-
ischen Kreis gestartet. Qualifizie-

ren können sich alle weiterfüh-
renden Schulen, die Berufsorien-
tierung für Schüler anbieten und
ihre Arbeit durch das Berufswahl-
siegel dokumentieren möchten.
Mit den jüngsten Erst- und Rezer-
tifizierungen gibt es im Oberberg-
ischen Kreis insgesamt neun sie-
gelführende Schulen. Durch die
freiwillige Zertifizierung mit dem
Berufswahlsiegel wird die Quali-
tät der Berufsvorbereitung in den
Schulen nachhaltig gestärkt.
Ob eine Schule ausgezeichnet
wird, entscheidet eine Jury an-
hand von festgelegten Kriterien,
die in den Bewerbungsunterlagen

beschrieben sind und bei einem
4- bis 5-stündigen Audit an der
Schule überprüft werden.
Die Jury besteht aus Vertretern
und Vertreterinnen aus der Wirt-
schaft und weiteren Institutionen.
Das SIEGEL wurde in Kooperation

mit der Bertelsmann Stiftung ent-
wickelt bundesweit umgesetzt.
Im Oberbergischen Kreis wird das
Berufswahl-SIEGEL durch die
Kommunale Koordinierungsstelle
Übergang Schule-Beruf/Studium
durchgeführt.
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Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach,
02294/900401

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht,
02293/909120

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl,
02262/93308

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr



Wir in Waldbröl | 47. Jahrgang | Nr. 15 | Donnerstag, 31. Juli 2025 | Kw 31 | Rautenberg Media 15

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach

Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
TTTTTreffen der reffen der reffen der reffen der reffen der Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen Anonymen AlkAlkAlkAlkAlkoholi-oholi-oholi-oholi-oholi-
ker Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-ker Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-ker Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-ker Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-ker Rhein-Berg-Oberberg-Rhein-
SiegSiegSiegSiegSieg
Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach51643 Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 Gummersbach-V51645 Gummersbach-V51645 Gummersbach-V51645 Gummersbach-V51645 Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide51709 Marienheide
Montag - 19:30 UhrMontag - 19:30 UhrMontag - 19:30 UhrMontag - 19:30 UhrMontag - 19:30 Uhr
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t-online.de
51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 51545 51545 51545 51545 WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.
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Wir bauen Ihre
Photovoltaikanlage

Ihre Vorteile – unsere Erfahrung:

� über 2.100 gebaute PV-Anlagen

�

�

�

Komplettlösungen aus einer Hand!

Tel.: 02261 3003 428

PV mit Speicher

Wallbox

Wärmepumpe

10 kWp

Anlage ab

10.777€


